
Abstrakt  

Bei der Verfolgung von Sexualdelikten stellen die Opfer einer solchen Tat häufig das 

einzige und oft auch das wichtigste Beweismittel dar. Ihrer Aussage ist somit im 

Rahmen des Strafverfahrens besondere Beachtung zu schenken. Seit mehr als 20 

Jahren besteht die Möglichkeit, Zeugenaussagen aufzuzeichnen und somit zu 

konservieren. Dieser Zugewinn ist Ausfluss aus dem Zeugenschutzgesetz und galt vor 

allem dem Schutz der Opfer vor Mehrfachvernehmungen und sekundärer 

Viktimisierung sowie zur Steigerung des Beweiswertes der Aussage durch die exakte 

Dokumentation. Von dieser Möglichkeit wird in der Praxis jedoch nur selten Gebrauch 

gemacht. In der vorliegenden Masterarbeit werden die Hindernisse und Hürden der 

Vernehmungsbeamten in Bezug auf die Durchführung audiovisueller Vernehmungen 

im Rahmen leitfadengestützter Experteninterviews abgefragt, um herauszufinden, was 

die Polizeibeamten an der Anwendung von Videovernehmungen hindert. Am Ende der 

Ausarbeitung steht eine Handreichung, die den Beamten die Grundsätze und die 

rechtlichen Vorschriften zur audiovisuellen Vernehmung als Übersicht aufzeigt. 
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Abstract 

During the prosecution of sexual offenses, the victims of such an act often represent 

the only and most important evidence. Their testimony must therefore be given special 

attention in the context of criminal proceedings. For over 20 years it has been possible 

to record and thereby preserve these testimonies. This progress is a result of the 

Witness Protection Act and was primarily aimed at protecting the victims from multiple 

interrogations and secondary victimization while simultaneously increasing the 

evidential value of the testimony due to its precise documentation. However, this option 

is rarely used in practice. In this master's thesis, the obstacles faced by interrogators 

in relation to the implementation of audiovisual interrogations are examined in the 

context of guided expert interviews, in order to find out what prevents police officers 

from using video interrogations. At the end of the elaboration, a handout is attached,  

giving officers an overview of the principles and legal regulations for audiovisual 

interrogation. 
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